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Anfrage
Anfrage aus der Sitzung des TA vom 23.03.2017 des StR Heumesser bezüglich der
Rettungswegsituation im Altbau des Eugen-Bolz-Gymnasiums

__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:

Technischer Ausschuss 11.05.2017 Kenntnisnahme öffentlich
__________________________________________________________________________

StR Heumesser bittet zu prüfen, ob die Fluchtwege aus dem Dachgeschoss des EBG
Altbaus ausreichend sind.

Beantwortung:

Grundlage für die in den Jahren 2006 bis 2009 durchgeführte Brandschutzsanierung war
das Brandschutzkonzept des Ingenieurbüros für Brandschutz Clemens Riesener vom
10.04.2006.
Auf Seite 50 (siehe Anlage 1) wird auf die besondere Situation mit nur einem baulichen
Rettungsweg im Altbau hingewiesen. Üblich sind zwei Rettungswege. Zur Kompensation
werden mehrere bauliche Maßnahmen gefordert, wie sie im Brandschutzplan (siehe Anlage
2 Ausschnitt) dargestellt sind.
So wurde eine flächendeckende Brandmeldeanlage eingebaut, das Treppenhaus
brandschutztechnisch qualifiziert gegen die Flure abgeschottet und die gesamten
Rettungswege im Dachgeschoss gegen das Bühnengeschoss mit einer Brandschutzdecke
abgetrennt.

Die regelmäßig stattfindenden Brandverhütungsschauen haben keine Beanstandungen
ergeben.

Anlagen:

1. Seite 50 des Brandschutzkonzeptes
2. Ausschnitt aus der Brandschutzplanung Altbau Dachgeschoss
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